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tion, für die Entwicklung der Wis
senschaft, Technik, —* Kultur und 
des —* gesellschaftlichen Fortschritts. 
Alle diese Prozesse führen zur Stär
kung der politischen Stabilität des 
sozialistischen Staates, die eine we
sentliche Voraussetzung für die 
weitere Realisierung der H. ist. Je 
reifer der Sozialismus ist, desto un
abdingbarer ist der Fortschritt der 
Produktion mit der Entwicklung 
der sozialistischen Persönlichkeit 
verbunden. Somit ist die H. nicht 
nur eine ökonomische, sondern eine 
umfassende gesellschaftliche Auf
gabe, sie ist eine strategische Auf
gabe.

Hauptkettenglied: Begriff der 
marxistisch-leninistischen Strategie 
und Taktik, der die in einer histori
schen Situation oder in einem Be
reich gegebene jeweilige Hauptauf
gabe bezeichnet, deren Lösung im 
Kampf der Arbeiterklasse für den 
weiteren gesellschaftlichen Fort
schritt vorrangig ist bzw. von deren 
Bewältigung die Lösung anderer 
Probleme abhängt. Das Prinzip des 
Auffindens und Durchsetzens des
H. gehört zu den wichtigsten Prin
zipien der —*■ wissenschaftlichen Lei
tung der sozialistischen Gesellschaft. 
Lenin arbeitete heraus, daß es für 
die —► politische Strategie und Taktik 
erforderlich ist, das H. zu bestim
men. Er sah in der Fähigkeit, aus 
den jeweiligen vielfältigen Aufgaben 
die Hauptaufgabe herauszunnden 
und die Hauptkräfte auf ihre Lö
sung zu konzentrieren, ein wichti
ges Merkmal eines revolutionären 
Politikers der Arbeiterklasse und 
einer revolutionären Politik. »Man 
muß es verstehen, in jedem Augen
blick jenes besondere Kettenglied 
zu finden, das mit aller Kraft ange
packt werden muß, um die ganze 
Kette zu halten und den Übergang 
zum nächsten Kettenglied mit fester 
Hand vorzubereiten, wobei die Rei
henfolge der Glieder, ihre Form, 
ihre Verkettung, ihr Unterschied

Hegemonie der Arbeiterklasse

voneinander in der historischen 
Kette der Ereignisse nicht so ein
fach . .. sind wie in einer gewöhnli
chen ... Kette.« (Lenin, 27, S. 265)

Hegemonie der Arbeiter
klasse: (führende Rolle der Arbei
terklasse) eine objektive Gesetzmä
ßigkeit der sozialistischen Revolu
tion und des sozialistischen Aufbaus 
und ergibt sich aus der objektiven 
Stellung der —*■ Arbeiterklasse im Sy
stem der gesellschaftlichen Produk
tion, aus ihrer historischen Mission 
als Totengräber des Kapitalismus 
und als Schöpfer der neuen, soziali
stischen Gesellschaft. Die H. ist un
abdingbare Voraussetzung für die 
siegreiche Entwicklung des revolu
tionären Kampfes der Werktätigen 
gegen das Joch der Monopole, für 
die demokratische und sozialistische 
Umgestaltung der kapitalistischen 
Gesellschaft. Die H. wurde von 
Marx und Engels im »Manifest der 
Kommunistischen Partei« erstmalig 
begründet. Lenin entwickelte unter 
den geschichtlichen Bedingungen 
des Imperialismus eine geschlossene 
Theorie von der H. im Ringen um 
Frieden, Demokratie und nationale 
Befreiung, im Kampf um die Errich
tung der —► Diktatur des Proletariats 
und den Aufbau der sozialistischen 
Gesellschaft. Lenin wies in Ausein
andersetzung mit dem Opportunis
mus nach, daß unter den Bedingun
gen des —<• Imperialismus die H. die 
einzige Gewähr dafür ist, daß die 
bürgerlich-demokratische Revolu
tion bis zu Ende durchgeführt wer
den kann und daß sie die notwen
dige Bedingung für deren Hinüber
wachsen in die —*• sozialistische Re
volution ist. Die Grundbedingung 
für die Verwirklichung der H. ist 
die führende Rolle einer —► marxi
stisch-leninistischen Partei, die
»theoretisch vor der übrigen Masse 
des Proletariats die Einsicht in die 
Bedingungen, den Gang und die all
gemeinen Resultate der proletari
schen Bewegung voraus« hat


